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2023

Vierte Verordnung zur Änderung 
der Entschädigungsverordnung

Vom 16. Oktober 2020

Auf Grund
- des § 36 Absatz 4 Satz 3, des § 39 Absatz 7 Satz 6, des § 45 Ab-
satz 7 Satz 1 und des § 46 Absatz 1 Satz 1 der Gemeindeordnung 
für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), von denen § 36 Ab-
satz 4 Satz 3, § 39 Absatz 7 Satz 6 und § 45 Absatz 7 Satz 1 durch 
Artikel 15 des Gesetzes vom 23. Januar 2018 (GV. NRW. S. 90) 
und § 46 Absatz 1 Satz 1 durch Artikel 1 des Gesetzes vom 18. De-
zember 2018 (GV. NRW. S. 738) zuletzt geändert worden sind,
- des § 30 Absatz 7 Satz 1 und des § 31 Satz 1 der Kreisordnung 
für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 646), die durch Artikel 10 
des Gesetzes vom 23. Januar 2018 (GV. NRW. S. 90) zuletzt geän-
dert worden sind,
- des § 16 Absatz 1 und Absatz 2 Satz 1 der Landschaftsverbands-
ordnung für das Land Nordrhein- Westfalen in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 657), wovon § 16 
Absatz 1 zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 18. September 
2012 (GV. NRW. S. 436) neu gefasst und § 16 Absatz 2 Satz 1 
durch Artikel 13 des Gesetzes vom 23. Januar 2018 (GV. NRW. S. 
90) geändert worden ist,
- des § 12 Absatz 3 und Absatz 4 Satz 1 des Gesetzes über den Re-
gionalverband Ruhr in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. 
Februar 2004 (GV. NRW. S. 96), wovon § 12 Absatz 3 zuletzt 
durch Artikel 4 des Gesetzes vom 15. November 2016 (GV. NRW. 
S. 966) und § 12 Absatz 4 Satz 1 durch Artikel 11 des Gesetzes 
vom 23. Januar 2018 (GV. NRW. S. 90) geändert worden ist
verordnet das Ministerium für Heimat, Kommunales, Bau und 
Gleichstellung:

Artikel 1

Die Entschädigungsverordnung vom 5. Mai 2014 (GV. NRW. S. 
276), die zuletzt durch Verordnung vom 20. Juni 2017 (GV. NRW. 
S. 649, ber. S. 678) geändert worden ist, wird wie folgt geändert:
1.  § 1 wird wie folgt geändert:
 a)  Absatz 2 Nummer 1 Buchstabe a wird wie folgt geändert:
  aa)  In Buchstabe aa wird die Angabe „219,10“ durch die 

Angabe „228,50“ ersetzt.
  bb)  In Buchstabe bb wird die Angabe „300,10“ durch die 

Angabe „313,00“ ersetzt.
  cc)  In Buchstabe cc wird die Angabe „400,00“ durch die 

Angabe „417,20“ ersetzt.
  dd)  In Buchstabe dd wird die Angabe „497,70“ durch die 

Angabe „519,10“ ersetzt.
  ee)  In Buchstabe ee wird die Angabe „596,40“ durch die 

Angabe „622,00“ ersetzt.
 b)  Absatz 2 Nummer 1 Buchstabe b wird wie folgt geändert:
  aa)  In Buchstabe aa werden die Angabe „117,90“ durch die 

Angabe „123,00“ und die Angabe „20,30“ durch die 
Angabe „21,20“ ersetzt.

  bb)  In Buchstabe bb werden die Angabe „197,70“ durch 
die Angabe „206,20“ und die Angabe „20,30“ durch 
die Angabe „21,20“ ersetzt.

  cc)  In Buchstabe cc werden die Angabe „295,30“ durch 
die Angabe „308,00“ und die Angabe „20,30“ durch 
die Angabe „21,20“ ersetzt.

  dd)  In Buchstabe dd werden die Angabe „395,30“ durch 
die Angabe „412,30“ und die Angabe „20,30“ durch 
die Angabe „21,20“ ersetzt.

  ee)  In Buchstabe ee werden die Angabe „492,90“ durch 
die Angabe „514,10“ und die Angabe „20,30“ durch 
die Angabe „21,20“ ersetzt.

 c)  Absatz 2 Nummer 2 Buchstabe a wird wie folgt geändert:
  aa)  In Buchstabe aa wird die Angabe „358,40“ durch die 

Angabe „373,80“ ersetzt.

  bb)  In Buchstabe bb wird die Angabe „457,10“ durch die 
Angabe „476,80“ ersetzt.

 d)  Absatz 2 Nummer 2 Buchstabe b wird wie folgt geändert:
  aa)  In Buchstabe aa werden die Angabe „295,30“ durch 

die Angabe „308,00“ und die Angabe „20,30“ durch 
die Angabe „21,20“ ersetzt.

  bb)  In Buchstabe bb werden die Angabe „395,30“ durch 
die Angabe „412,30“ und die Angabe „20,30“ durch 
die Angabe „21,20“ ersetzt.

 e)  Absatz 2 Nummer 3 Buchstabe a wird wie folgt ge-
ändert:

  aa)  In Buchstabe aa wird die Angabe „208,40“ 
durch die Angabe „217,40“ ersetzt.

  bb)  In Buchstabe bb wird die Angabe „238,00“ 
durch die Angabe „248,20“ ersetzt.

  cc)  In Buchstabe cc wird die Angabe „268,00“ 
durch die Angabe „279,50“ ersetzt.

 f)  Absatz 2 Nummer 3 Buchstabe b wird wie folgt ge-
ändert:

  aa)  In Buchstabe aa werden die Angabe „142,90“ 
durch die Angabe „149,00“ und die Angabe 
„20,30“ durch die Angabe „21,20“ ersetzt.

  bb)  In Buchstabe bb werden die Angabe „172,70“ 
durch die Angabe „180,10“ und die Angabe 
„20,30“ durch die Angabe „21,20“ ersetzt.

  cc)  In Buchstabe cc werden die Angabe „202,40“ 
durch die Angabe „211,10“ und die Angabe 
„20,30“ durch die Angabe „21,20“ ersetzt.

 g)  In Absatz 2 Nummer 4 Buchstabe a wird die An-
gabe „201,10“ durch die Angabe „209,70“ ersetzt.

 h)  In Absatz 2 Nummer 4 Buchstabe b werden die 
Angabe „98,70“ durch die Angabe „102,90“ und 
die Angabe „51,20“ durch die Angabe „53,40“ er-
setzt.

 i)  In Absatz 2 Nummer 4 Buchstabe c wird die An-
gabe „101,20“ durch die Angabe „105,60“ ersetzt.

 j)  In Absatz 2 Nummer 5 Buchstabe a wird die An-
gabe „201,10“ durch die Angabe „209,70“ ersetzt.

 k)  In Absatz 2 Nummer 5 Buchstabe b werden die 
Angabe „98,70“ durch die Angabe „102,90“ und 
die Angabe „51,20“ durch die Angabe „53,40“ er-
setzt.

2.  § 2 wird wie folgt geändert:

 a)  In Nummer 1 wird die Angabe „Artikel 1 des Ge-
setzes vom 15. November 2016 (GV. NRW. S. 966)“ 
durch die Angabe „Artikel 3 des Gesetzes vom 29. 
September 2020 (GV. NRW. S. 916)“ ersetzt.

 b)  In Nummer 1 Buchstabe a wird die Angabe 
„20,30“ durch die Angabe „21,20“ ersetzt.

 c)  In Nummer 1 Buchstabe b wird die Angabe 
„26,20“ durch die Angabe „27,30“ ersetzt.

 d)  In Nummer 1 Buchstabe c wird die Angabe 
„31,00“ durch die Angabe „32,30“ ersetzt.

 e)  In Nummer 1 Buchstabe d wird die Angabe 
„35,70“ durch die Angabe „37,20“ ersetzt.

 f)  In Nummer 1 Buchstabe e wird die Angabe „41,70“ 
durch die Angabe „43,50“ ersetzt.

 g)  In Nummer 2 wird die Angabe „Artikel 1 des Ge-
setzes vom 15. Dezember 2016 (GV. NRW. S. 1150)“ 
durch die Angabe „Artikel 4 des Gesetzes vom 29. 
September 2020 (GV. NRW. S. 916)“ ersetzt.

 h)  In Nummer 2 Buchstabe a wird die Angabe 
„35,70“ durch die Angabe „37,20“ ersetzt.

 i)  In Nummer 2 Buchstabe b wird die Angabe 
„41,70“ durch die Angabe „43,50“ ersetzt.

 j)  In Nummer 3 werden die Angabe „Artikel 3 des 
Gesetzes vom 15. November 2016 (GV. NRW. S. 
966)“ durch die Angabe „Artikel 5 des Gesetzes 
vom 29. September 2020 (GV. NRW. S. 916)“, die 
Angabe „Artikel 4 des Gesetzes vom 15. November 
2016 (GV. NRW. S. 966)“ durch die Angabe „Arti-
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kel 6 des Gesetzes vom 29. September 2020 (GV. 
NRW. S. 916)“ und die Angabe „61,80“ durch die 
Angabe „64,50“ ersetzt.

3.  § 3 wird wie folgt geändert:

 a)  Absatz 2 wird wie folgt geändert:

  aa)  In Satz 1 wird die Angabe „195,30“ durch die 
Angabe „203,70“ ersetzt. 

  bb)  Satz 2 wird wie folgt geändert:

   aaa)  In Nummer 1 wird die Angabe „119,10“ 
durch die Angabe „124,20“ ersetzt.

   bbb)  In Nummer 2 wird die Angabe „134,50“ 
durch die Angabe „140,30“ ersetzt.

   ccc)  In Nummer 3 wird die Angabe „152,40“ 
durch die Angabe „159,00“ ersetzt.

   ddd)  In Nummer 4 wird die Angabe „169,10“ 
durch die Angabe „176,40“ ersetzt.

   eee)  In Nummer 5 wird die Angabe „178,60“ 
durch die Angabe „186,30“ ersetzt.

   fff)  In Nummer 6 wird die Angabe „195,30“ 
durch die Angabe „203,70“ ersetzt.

 b)  In Absatz 3 Nummer 2 werden die Wörter „für 
nicht mehr als zwei“ gestrichen.

 c)  Folgender Absatz 4 wird angefügt:

   „(4) Soweit die Aufwandsentschädigung für Vor-
sitzende der Ausschüsse der kommunalen Vertre-
tungen in Gemeinden und Kreisen, der Land-
schaftsversammlungen oder der Verbandsver-
sammlung als Sitzungsgeld gewährt wird, 
entspricht dieses der Höhe nach der jeweiligen zu-
sätzlichen Aufwandsentschädigung nach Absatz 1 
Nummer 6 und Absatz 3 Nummer 5.“

4.  § 3a wird wie folgt geändert:

 a)  In Absatz 1 werden die Wörter „Nordrhein Westfa-
len“ durch das Wort „Nordrhein-Westfalen“ und 
die Angabe „8,84“ durch die Angabe „9,35“ ersetzt.

 b)  In Absatz 2 werden die Wörter „Nordrhein Westfa-
len“ durch das Wort „Nordrhein-Westfalen“ und 
die Angabe „80,00“ durch die Angabe „84,00“ er-
setzt.

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am 1. November 2020 in Kraft.

Düsseldorf, den 16. Oktober 2020

Die Ministerin
für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung

des Landes Nordrhein-Westfalen

Ina S c h a r r e n b a c h

– GV. NRW. 2020 S. 1006

20303

Dritte Verordnung zur Änderung der
Freistellungs- und Urlaubsverordnung NRW

Vom 6. Oktober 2020

Auf Grund der § 71 Satz 2, § 72 Absatz 1 und § 74 Absatz 1 
und 2 des Landesbeamtengesetzes vom 14. Juni 2016 (GV. 
NRW. S. 310, ber. S. 642) in Verbindung mit § 2 Absatz 2 des 
Landesrichter- und Staatsanwältegesetzes vom 8. Dezem-
ber 2015 (GV. NRW. S. 812) verordnet die Landesregierung:

Artikel 1

Die Freistellungs- und Urlaubsverordnung NRW vom 
10.  Januar 2012 (GV. NRW. S.  2, ber. S.  92), die zuletzt 
durch Artikel 14 des Gesetzes vom 12. Juli 2019 (GV. NRW. 
S. 378) geändert worden ist, wird wie folgt geändert:

1.  § 4 Absatz 1 Satz 3 wird wie folgt gefasst:

  „Bemessungsgrundlage für die Zahlung der Zulagen 
für den Dienst zu ungünstigen Zeiten und den Wech-
selschicht- oder Schichtdienst sowie der Vergütung im 
Vollstreckungsdienst ist der Durchschnitt der Zulagen 
und der Vergütungen der letzten drei Monate vor Be-
ginn des Monats, in dem die Schwangerschaft einge-
treten ist (Zulagen nach §§ 3, 4 und 20 der Erschwer-
niszulagenverordnung in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 3. Dezember 1998 (BGBl.  I S.  3497), die 
zuletzt durch Artikel 11, 12 und 13 des Gesetzes vom 
12. Juli 2019 (GV. NRW. S. 378) geändert worden ist, in 
Verbindung mit § 92 Absatz 1 Nummer 2 des Landes-
besoldungsgesetzes vom 14. Juni 2016 (GV. NRW. 
S.  310, ber. S.  642) in der jeweils geltenden Fassung, 
Vergütungen nach der Vollstreckungsvergütungsver-
ordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 
6. Januar 2003 (BGBl. I S. 8), die durch Artikel 2 der 
Verordnung vom 9. Dezember 2014 (GV. NRW. S. 880) 
geändert worden ist, in Verbindung mit § 92 Absatz 1 
Nummer  4 des Landesbesoldungsgesetzes sowie Ver-
gütungen nach der Gerichtsvollziehervergütungsver-
ordnung vom 9. Dezember 2014 (GV. NRW. S. 880)).“

2.  § 18 wird wie folgt geändert:

 a)  In Absatz 3 wird nach Satz 1 folgender Satz einge-
fügt:

   „Von einem vollen Monat ist auszugehen, wenn das 
Beamtenverhältnis am ersten regelmäßigen Werk-
tag eines Monats beginnt beziehungsweise am letz-
ten regelmäßigen Werktag eines Monats endet.“

 b)  In Absatz 6 Satz 1 wird die Angabe „§ 9 Absatz 3“ 
durch die Angabe „§ 10“ ersetzt.

3.  § 19 wird wie folgt geändert:

 a)  Dem Absatz 2 werden die folgenden Sätze angefügt:

   „Urlaub, der zum Zeitpunkt der Beendigung des 
Beamtenverhältnisses nicht in Anspruch genom-
men wurde, verfällt. § 19a bleibt unberührt.“

 b)  In Absatz  4 Satz  3 wird nach der Angabe „§  208 
Absatz“ die Angabe „1“ eingefügt.

 c)  Folgender Absatz 6 wird angefügt:

    „(6) Die dienstvorgesetzte Stelle teilt von Amts we-
gen der Beamtin und dem Beamten zu Beginn eines 
jeden Kalenderjahres den vorhandenen Urlaubsan-
spruch nach dieser Verordnung, getrennt nach Kalen-
derjahren, in Textform mit, fordert zur rechtzeitigen 
Beantragung und Inanspruchnahme des Urlaubs auf 
und belehrt für den Fall der Nichtinanspruchnahme 
über den ersatzlosen Verfall nach Absatz 2. Die Ab-
sätze 3 und 4 bleiben unberührt. Wird die Mittei-
lungspfl icht nicht oder unvollständig erfüllt, tritt 
nicht beanspruchter Mindesturlaub nach § 19a Ab-
satz  1 Satz  1 am Ende des Übertragungszeitraums 
nach Absatz 2 Satz 1 zu dem im Folgejahr entstande-
nen Urlaubsanspruch hinzu beziehungsweise wird 
zum Zeitpunkt der Beendigung des Beamtenverhält-
nisses entsprechend dem Verfahren nach § 19a fi nan-
ziell abgegolten. Die Sätze 1 bis 3 gelten entspre-
chend für den Zusatzurlaubsanspruch nach §  208 
Absatz  1 Satz  1 des Neunten Buches Sozialgesetz-
buch. Die Beweislast für die Erfüllung der Mittei-
lungspfl icht liegt bei der dienstvorgesetzten Stelle.“ 

4.  In § 21 Absatz 2 Satz 1 werden nach dem Wort „Be-
amtenstatusgesetz“ die Wörter „beziehungsweise §  1 
Bundesbeamtengesetz vom 5. Februar 2009 (BGBl.  I 
S. 160) in der jeweils geltenden Fassung“ eingefügt.

5.  § 33 wird wie folgt geändert: 

 a)  Absatz 1 wird wie folgt geändert:

  aa)  In Satz  2 Nummer  1 wird das Wort „oder“ 
durch ein Komma ersetzt und nach dem Wort 
„Fassung“ werden die Wörter „oder der mit 
der Beamtin oder dem Beamten in ehe- oder 
lebenspartnerschaftsähnlicher Gemeinschaft 
lebenden Lebensgefährtin“ eingefügt.

  bb)  Folgender Satz wird angefügt:  
„Abweichend von Satz 7 kann unter den Vor-
aussetzungen der Sätze 7 bis 9 Urlaub bis zum 
Umfang der in § 45 Absatz 2a des Fünften Bu-
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ches Sozialgesetzbuch für den dort festgeleg-
ten Bezugszeitraum gewährt werden.“

 b)  Absatz 3 Satz 2 wird wie folgt gefasst:
   „In dem nach ärztlicher Bescheinigung nachgewie-

senen Umfang ist der erforderliche Urlaub für die 
Dauer der notwendigen Abwesenheit vom Dienst 
für alle medizinisch notwendigen Maßnahmen zu 
gewähren im Zusammenhang mit 

  1.  der Spende von Organen oder Geweben nach 
den §§ 8 und 8a des Transplantationsgesetzes 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 
4. September 2007 (BGBl. I S. 2206) in der je-
weils geltenden Fassung und

  2.  der Blutspende zur Separation von Blut-
stammzellen oder anderer Blutbestandteile im 
Sinne von § 1 des Transfusionsgesetzes in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 28. August 
2007 (BGBl. I S. 2169) in der jeweils geltenden 
Fassung.“

 c)  In Absatz 4 werden die Sätze 1 bis 3 durch folgen-
den Satz ersetzt:

   „Urlaub unter Fortzahlung der Besoldung wird ge-
währt für

  1.  eine Kurmaßnahme, deren Notwendigkeit 
nach den Voraussetzungen der Beihilferegelun-
gen oder den Vorschriften über die freie Heil-
fürsorge der Polizei nachgewiesen wird,

  2.  die Durchführung einer auf Grund des §  11 
Absatz  2 des Bundesversorgungsgesetzes in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 22. Ja-
nuar 1982 (BGBl. I S. 21) in der jeweils gelten-
den Fassung versorgungsärztlich verordneten 
Badekur sowie für dienstunfallbedingte Kur-
maßnahmen auf Grund der versorgungsrecht-
lichen Bestimmungen oder

  3.  die Teilnahme an einer Kur eines Kindes als 
aus zwingenden medizinischen Gründen not-
wendige Begleitperson, sofern keine Erstat-
tung der Bezüge durch Dritte erfolgt und 
keine andere Person zur Verfügung steht.“

6.  In § 37 wird nach der Angabe „§ 31 Absatz 1“ die An-
gabe „Satz 2“ gestrichen.

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am Tag nach der Verkündung in 
Kraft.

Düsseldorf, 6. Oktober 2020

Die Landesregierung Nordrhein-Westfalen

Der Ministerpräsident

Armin  L a s c h e t

Der Minister des Innern

Herbert  R e u l

– GV. NRW. 2020 S. 1007

205

Zweites Gesetz zur Änderung 
des Polizeiorganisationsgesetzes 

Der Landtag hat das folgende Gesetz beschlossen, das 
hiermit verkündet wird:

Zweites Gesetz zur Änderung
des Polizeiorganisationsgesetzes

Vom 8. Oktober 2020

Artikel 1 

Das Polizeiorganisationsgesetz in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 5. Juli 2002 (GV. NRW. S.  308, ber. 
S. 629), das zuletzt durch Gesetz vom 17. Mai 2018 (GV. 
NRW. S. 270) geändert worden ist, wird wie folgt geän-
dert:

1.  In der Inhaltsübersicht werden die Angaben zu den 
§§ 5 und 6 wie folgt gefasst: 

 „§ 5 Dienst- und Fachaufsicht

 § 6  (weggefallen)“.

2.  § 5 wird wie folgt geändert:

 a)  In der Überschrift werden das Wort „Aufsicht“ so-
wie die Klammern gestrichen.

 b)  In Absatz 1 werden das Wort „Innenministerium“ 
durch die Wörter „für Inneres zuständige Ministe-
rium“ und das Wort „Aufsicht“ durch das Wort 
„Dienstaufsicht“ ersetzt.

 c)  Absatz 2 wird wie folgt gefasst:

   „(2) Das Landesamt für Ausbildung, Fortbildung 
und Personalangelegenheiten der Polizei führt die 
Dienstaufsicht über die Kreispolizeibehörden, so-
weit es Angelegenheiten des Dienst- und Arbeits-
rechts betrifft.“

 d)  Nach Absatz 2 wird folgender Absatz 3 eingefügt:

   „(3) Das für Inneres zuständige Ministerium führt 
die Fachaufsicht über das Landeskriminalamt, das 
Landesamt für Zentrale Polizeiliche Dienste und 
das Landesamt für Ausbildung, Fortbildung und 
Personalangelegenheiten der Polizei. Diese führen 
die Fachaufsicht über die Kreispolizeibehörden 
und Polizeieinrichtungen.“

 e)  Der bisherige Absatz 3 wird Absatz 4.

 f)  In Absatz  4 wird das Wort „Innenministerium“ 
durch die Wörter „für Inneres zuständige Ministe-
rium“ ersetzt.

 g)  Der bisherige Absatz 4 wird aufgehoben.

 h)  Folgender Absatz 5 wird angefügt:

   „(5) Das für Inneres zuständige Ministerium führt 
die oberste Dienst- und Fachaufsicht über die 
Kreispolizeibehörden und Polizeieinrichtungen.“

3.  In § 7 Absatz 5 werden die Wörter „Innenministerium 
und nach Bestimmung des Innenministeriums“ durch 
die Wörter „für Inneres zuständige Ministerium,“ das 
Wort „Polizeibehörde“ durch das Wort „Kreispolizei-
behörde“ und das Wort „Polizeibehörden“ durch das 
Wort „Kreispolizeibehörden“ ersetzt und nach dem 
Wort „insbesondere“ wird ein Komma eingefügt.

4.  § 13 wird wie folgt geändert:

 a)  In Absatz 1 werden nach dem Wort „Bundeskrimi-
nalamtgesetzes“ die Wörter „und zuständig für 
kriminalpolizeiliche Angelegenheiten“ eingefügt.

 b)  Nach Absatz 1 wird folgender Absatz 2 eingefügt:

   „(2) Das Landeskriminalamt führt im Rahmen sei-
ner sachlichen Zuständigkeit die Fachaufsicht 
über die Kreispolizeibehörden und Polizeieinrich-
tungen.“

 c)  Der bisherige Absatz 2 wird Absatz 3 und wie folgt 
geändert:

  aa)  In dem Satzteil vor Nummer 1 wird das Wort 
„Es“ gestrichen.
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  bb)  Die Nummern 1 und 2 werden wie folgt ge-
fasst:

   „1.  Unterstützung des für Inneres zuständigen 
Ministeriums im Rahmen seiner sachlichen 
Zuständigkeit,

   2.  Unterstützung der Kreispolizeibehörden 
bei der Erforschung und Verfolgung von 
Straftaten sowie bei der Kriminalpräven-
tion und dem Opferschutz,“

  cc)  In Nummer  3 werden die Wörter „unterhält 
kriminalwissenschaftliche und -technische“ 
durch die Wörter „Unterhaltung kriminalwis-
senschaftlicher und -technischer“ ersetzt.

  dd)  In Nummer  4 werden die Wörter „unterhält 
eine“ durch die Wörter „Unterhaltung einer“ 
ersetzt.

  ee)  In Nummer  5 wird das Wort „ist“ gestrichen 
und die Wörter „Informationssammel- und 
-auswertungsstelle“ werden durch die Wörter 
„Informationssammlung und Informations-
auswertung“ ersetzt.

  ff)  In Nummer 6 werden die Wörter „ist zuständig 
für die“ gestrichen und das Komma durch das 
Wort „und“ ersetzt.

  gg)  In Nummer 7 werden die Wörter „ist zuständig 
für die“ gestrichen.

 d)  Die bisherigen Absätze 3 und 4 werden die Ab-
sätze 4 und 5.

 e)  In Absatz  5 wird das Wort „Innenministerium“ 
durch die Wörter „für Inneres zuständige Ministe-
rium“ ersetzt.

5.   § 13a wird wie folgt gefasst:

  „§ 13a
 Sachliche Zuständigkeit des Landesamtes 

für Zentrale Polizeiliche Dienste

  (1) Das Landesamt für Zentrale Polizeiliche Dienste 
ist zuständig für die Bereiche Gefahrenabwehr und 
Einsatz sowie Verkehr. Für den Bereich Zentrale Auf-
gaben ist es zuständig, soweit nicht die Zuständigkeit 
des Landeskriminalamts oder des Landesamts für 
Ausbildung, Fortbildung und Personalangelegenhei-
ten der Polizei gegeben ist.

  (2) Das Landesamt für Zentrale Polizeiliche Dienste 
führt im Rahmen seiner sachlichen Zuständigkeit die 
Fachaufsicht über die Kreispolizeibehörden und Poli-
zeieinrichtungen.

  (3) Das Landesamt für Zentrale Polizeiliche Dienste 
hat insbesondere folgende Aufgaben:

 1.  Unterstützung des für Inneres zuständigen Minis-
teriums im Rahmen seiner sachlichen Zuständig-
keit,

 2.  zentrale Steuerungsaufgaben, ganzheitliche Orga-
nisationsuntersuchungen und Beratung zur Orga-
nisationsentwicklung,

 3.  Koordinierung von Kräften sowie Führungs- und 
Einsatzmitteln in Einsatzangelegenheiten,

 4.  Unterstützung der Polizeibehörden mit Führungs- 
und Einsatzmitteln, Beratung und Technik,

 5.  Unterhaltung der Landesleitstelle sowie sonstiger 
Leit-, Melde- und Verbindungsstellen, 

 6.  polizeiliche Informations- und Kommunikations-
technik, autorisierte Stelle für den Bereich Digi-
talfunk BOS NRW,

 7.  polizeiliche Informationssammlung und den Infor-
mationsaustausch in Zusammenhang mit Sportver-
anstaltungen,

 8.  Fuhrparkangelegenheiten,

 9.  technische Ausstattung, Führungs- und Einsatz-
mittel sowie die Dienstkleidung der Polizei,

 10.  Liegenschaftsangelegenheiten der Polizei,

 11.  Haushalts- und Wirtschaftsangelegenheiten der 
Polizei, 

 12.  Angelegenheiten des Straßen- und Wasserstraßen-
verkehrsrechts und 

 13.  Angelegenheiten der Freien Heilfürsorge.“

6.  § 13b wird wie folgt geändert:

 a)  In Absatz  1 werden die Wörter „Fachhochschule 
für öffentliche Verwaltung“ durch die Wörter 
„Deutschen Hochschule der Polizei, der Hoch-
schule für Polizei und öffentliche Verwaltung“ er-
setzt.

 b)  Nach Absatz 1 wird folgender Absatz 2 eingefügt:

   „(2) Das Landesamt für Ausbildung, Fortbildung 
und Personalangelegenheiten der Polizei führt im 
Rahmen seiner sachlichen Zuständigkeit die Fach-
aufsicht über die Kreispolizeibehörden und Poli-
zeieinrichtungen.“

 c)  Der bisherige Absatz 2 wird durch folgenden Ab-
satz 3 ersetzt:

   „(3) Das Landesamt für Ausbildung, Fortbildung 
und Personalangelegenheiten der Polizei hat ins-
besondere folgende Aufgaben:

  1.  Unterstützung des für Inneres zuständigen 
 Ministeriums im Rahmen seiner sachlichen Zu-
ständigkeit,

  2.  landeszentrale Verfahren der Polizei zur Wer-
bung und Auswahl von Bewerberinnen und Be-
werbern für den Polizeivollzugsdienst, den all-
gemeinen und technischen Verwaltungsdienst 
und Regierungsbeschäftigten,

  3.  Auswahl, Vor- und Nachbereitung von Bewer-
berinnen und Bewerbern für Auslandsverwen-
dungen einschließlich der Entsendung zu inter-
nationalen Organisationen sowie die damit 
 verbundene Betreuung und Personalsachbear-
beitung,

  4.  sonstige Auswahl- und Eignungsfeststellungs-
verfahren, soweit sie für landeszentrale Verfah-
ren von Bedeutung sind,

  5.  Koordinierung von landesweiten Nachersatz- 
und Versetzungsverfahren,

  6.  Koordinierung des Versetzungsverfahrens von 
und zu anderen Dienstherren,

  7.  Koordinierung des Verfahrens im Laufbahn-
wechsel und

  8.  durch das für Inneres zuständige Ministerium 
übertragene Arbeiten im Bereich Personalent-
wicklung.“

Artikel 2

Dieses Gesetz tritt am 1. Oktober 2020 in Kraft.

Düsseldorf, 8. Oktober 2020

Die Landesregierung Nordrhein-Westfalen

Der Ministerpräsident

Armin  L a s c h e t

Der Minister der Finanzen

Lutz  L i e n e n k ä m p e r

Der Minister des Innern
Zugleich für den Minister der Justiz

Herbert  R e u l

– GV. NRW. 2020 S. 1008
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Gesetz 
über die Ausbildungsvergütung für Auszubildende 
in der einjährigen Ausbildung zur generalistisch 

ausgebildeten Pfl egefachassistentin und zum 
generalistisch ausgebildeten Pfl egefachassistenten 

in Nordrhein-Westfalen
(Pfl egefachassistenz-Ausbildungsvergütungsgesetz 

– Pfl fachassAvG)
Der Landtag hat das folgende Gesetz beschlossen, das 
hiermit verkündet wird:

Gesetz
über die Ausbildungsvergütung für Auszubildende 
in der einjährigen Ausbildung zur generalistisch 

ausgebildeten Pfl egefachassistentin und zum 
generalistisch ausgebildeten Pfl egefachassistenten 

in Nordrhein-Westfalen
(Pfl egefachassistenz-Ausbildungsvergütungsgesetz – 

Pfl fachassAvG)

Vom 8. Oktober 2020

§ 1
Ausbildungsvergütung

(1) Der Träger der praktischen Ausbildung hat der Auszu-
bildenden oder dem Auszubildenden für die gesamte 
Dauer der Ausbildung eine angemessene Ausbildungs-
vergütung zu gewähren. Der Anspruch auf Ausbildungs-
vergütung besteht nur, soweit nicht Ansprüche auf Unter-
haltsgeld nach dem Dritten Buch Sozialgesetzbuch – Ar-
beitsförderung – (Artikel 1 des Gesetzes vom 24.  März 
1997, BGBl.  I S.  594, 595), das zuletzt durch  Artikel 309 
der Verordnung vom 19. Juni 2020 (BGBl. I.S. 1328) geän-
dert worden ist, oder Übergangsgeld nach den für die be-
rufl iche Rehabilitation geltenden Vorschriften bestehen 
oder andere vergleichbare Geldleistungen aus öffentlichen 
Haushalten gewährt werden.
(2) Eine über die vereinbarte regelmäßig tägliche oder 
wöchentliche Ausbildungszeit hinausgehende Beschäfti-
gung ist nur ausnahmsweise zulässig und besonders zu 
vergüten oder durch die Gewährung entsprechender 
Freizeit auszugleichen. Das Erreichen des Ausbildungs-
ziels darf durch die Mehrarbeit nicht gefährdet werden.

§ 2
Inkrafttreten

(1) Dieses Gesetz tritt am 1. Januar 2021 in Kraft.
(2) Die Landesregierung berichtet dem Landtag bis zum 
31. Dezember 2026 und danach alle fünf Jahre über die 
Auswirkungen dieses Gesetzes.

Düsseldorf, 8. Oktober 2020

Die Landesregierung Nordrhein-Westfalen

Der Ministerpräsident
Armin  L a s c h e t

Der Minister für Kinder, Familie, 
Flüchtlinge und Integration

Dr. Joachim  S t a m p

Der Minister der Finanzen

Lutz  L i e n e n k ä m p e r

Der Minister des Innern

Herbert  R e u l

Der Minister für Arbeit, Gesundheit und Soziales

Karl-Josef  L a u m a n n

– GV. NRW. 2020 S. 1010

2251

Bekanntmachung 
der zehnten Änderung der Satzung 
des Westdeutschen Rundfunks Köln 

Vom 29. September 2020

Der Rundfunkrat hat am 13. August 2020 gemäß §  16 
Absatz  2 Satz  2 Nummer  1 des WDR-Gesetzes in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 25. April 1998 (GV. 
NRW. S. 265) folgende Änderung der Satzung des West-
deutschen Rundfunks Köln beschlossen:

Artikel 1

Die Satzung des Westdeutschen Rundfunks Köln in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 24. März 2003 (GV. 
NRW. S.  204), die zuletzt durch Satzung vom 11. April 
2019 (GV. NRW. S.  217) geändert worden ist, wird wie 
folgt geändert:

1.   Die Inhaltsübersicht wird wie folgt geändert:

 a)  Nach der Angabe zu § 4 wird folgende Angabe ein-
gefügt:

   „§ 4a Pfl icht zur Auskunftserteilung“.

 b)  Nach der Angabe zu § 5 wird folgende Angabe ein-
gefügt:

   „§ 5a Präsidium“.

 c)  Nach der Angabe zu §  15 wird folgende Angabe 
eingefügt: 

   „§ 15a Unabhängigkeit der Entscheidungen“.

 d)  Nach der Angabe zu §  16 wird folgende Angabe 
eingefügt: 

   „§ 16a Pfl icht zur Auskunftserteilung“.

 e)  Nach der Angabe zu § 20 werden folgende Angaben 
eingefügt: 

   „§ 20a Unabhängigkeit der Entscheidungen  
§  20b Anpassung der Beträge des §  21 Absatz  3 
und 4 WDR-Gesetz“.

2.   Nach § 20a wird folgender § 20b eingefügt:

 „§ 20b
  Anpassung der Beträge des § 21 Absatz 3 und 4 

WDR-Gesetz

  Zum 1. September 2020 werden die Beträge gemäß 
§  21 Absatz  3 Satz  1 Nummer  5 und 9 WDR-Gesetz 
auf 185 000 Euro festgesetzt. Zum selben Stichtag 
werden die Beträge gemäß § 21 Absatz 4 Satz 1 WDR-
Gesetz auf 275 000 Euro und auf 680 000 Euro festge-
setzt.“

3.  § 32 wird wie folgt geändert:

 a)  Absatz 1 wird wie folgt geändert:

  aa)   In Satz  1 werden die Wörter „Der/Die Inten-
dant(in)“ durch die Wörter „Die Intendantin 
oder der Intendant“ ersetzt.

  bb)  Satz 2 wird durch die folgenden Sätze ersetzt:

    „Dies umfasst auch Vollmachten zur Erteilung 
von Untervollmachten gemäß Absatz  3. Für 
Bevollmächtigungen, die zu Rechtsgeschäften 
berechtigen, deren Wert den jeweils geltenden 
Betrag gemäß § 21 Absatz 3 Satz 1 Nummer 9 
WDR-Gesetz überschreitet, bedarf es der Zu-
stimmung des Verwaltungsrats.“

 b)  Absatz 2 Satz 3 wird durch die folgenden Sätze er-
setzt:

   „Einzelvollmachten sind außerdem für die Ertei-
lung von Untervollmachten zulässig. Bei Formular-
verträgen zu Honoraren und Lizenzen, bei gering-
wertigen Aufträgen und bei Einzelabrufen aus 
Rahmenverträgen über Lieferungen und Leistun-
gen kann eine bevollmächtigte Person bis zur Höhe 
eines von der Intendantin oder dem Intendanten 
festzulegenden Höchstbetrages die Anstalt allein 
vertreten.“
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 c)  Absatz 3 wird durch die folgenden Absätze 3 und 4 
ersetzt: 

   „(3) Die Intendantin oder der Intendant darf Lei-
terinnen und Leiter von Organisationseinheiten 
des WDR bevollmächtigen, Untervollmachten an 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ihrer jeweiligen 
Organisationseinheit zu erteilen. Die Intendantin 
oder der Intendant regelt die Sachverhalte samt 
Wertgrenzen, für die Untervollmachten erteilt wer-
den dürfen.

   (4) Die Justiziarin oder der Justiziar des WDR ist 
verpfl ichtet, die Liste der durch die Intendantin 
oder den Intendanten Bevollmächtigten jedem 
mitzuteilen, der ein berechtigtes Interesse darlegt. 
Die Auskunft über Untervollmachten nach Ab-
satz 3 erteilen bei Vorliegen eines berechtigten In-
teresses die jeweiligen Leiterinnen und Leiter der 
Organisationseinheiten.“

Artikel 2

Diese Satzungsänderung tritt am 1. September 2020 in 
Kraft.

Die Satzungsänderung wird gemäß §  25 Absatz  4 
WDR-Gesetz bekannt gemacht.

Köln, den 29. September 2020

Tom  B u h r o w 

Intendant

– GV. NRW. 2020 S. 1010

2251

Bekanntmachung
des Ersten Staatsvertrages zur Änderung 

medienrechtlicher Staatsverträge 
(Erster Medienänderungsstaatsvertrag) 

Vom 29. September 2020

Der Landtag Nordrhein-Westfalen hat in seiner Sitzung 
am 17. September 2020 gemäß Artikel 66 Satz 2 der Lan-
desverfassung dem Ersten Staatsvertrag zur Änderung 
medienrechtlicher Staatsverträge (Erster Medienände-
rungsstaatsvertrag) zugestimmt.

Der Staatsvertrag wird nachfolgend bekannt gemacht.

Der Tag des Inkrafttretens wird gesondert bekannt ge-
macht.

Düsseldorf, 29. September 2020

Ministerpräsident
des Landes Nordrhein-Westfalen

Armin  L a s c h e t
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Erster Staatsvertrag zur Änderung medienrechtlicher Staatsverträge 
(Erster Medienänderungsstaatsvertrag) 

 

 

 

Das Land Baden-Württemberg, 
der Freistaat Bayern, 
das Land Berlin, 
das Land Brandenburg, 
die Freie Hansestadt Bremen, 
die Freie und Hansestadt Hamburg, 
das Land Hessen, 
das Land Mecklenburg-Vorpommern, 
das Land Niedersachsen, 
das Land Nordrhein-Westfalen, 
das Land Rheinland-Pfalz, 
das Saarland, 
der Freistaat Sachsen, 
das Land Sachsen-Anhalt, 
das Land Schleswig-Holstein und 
der Freistaat Thüringen 
 
 
schließen nachstehenden Staatsvertrag: 
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Artikel 1 
Änderung des Rundfunkfinanzierungsstaatsvertrages 

Der Rundfunkfinanzierungsstaatsvertrag vom 26. August bis 11. September 1996, zu-
letzt geändert durch Artikel 7 des Staatsvertrages zur Modernisierung der Medienord-
nung in Deutschland vom 14. bis 28. April 2020, wird wie folgt geändert: 

1. In § 8 wird die Angabe „17,50“ durch die Angabe „18,36“ ersetzt. 

2. § 9 wird wie folgt geändert: 

a) In Absatz 1 werden die Angabe „71,7068“ durch die Angabe „70,9842“, die 
Angabe „25,3792“ durch die Angabe „26,0342“ und die Angabe „2,9140“ durch 
die Angabe „2,9816“ ersetzt. 

b) In Absatz 2 Satz 3 wird die Angabe „180,84“ durch die Angabe „195,77“ er-
setzt. 

3. § 14 wird wie folgt geändert: 

a) In Satz 1 wird die Angabe „1,6“ durch die Angabe „1,7“ ersetzt. 

b) Nach Satz 1 wird folgender Satz eingefügt: 

 „Mit Wirkung ab dem 1. Januar 2023 beträgt die Finanzausgleichsmasse 1,8 
vom Hundert des ARD-Nettobeitragsaufkommens.“ 

 
Artikel 2 

Kündigung, Inkrafttreten, Neubekanntmachung 

(1) Für die Kündigung des in Artikel 1 geänderten Staatsvertrages ist die dort vorge-
sehene Kündigungsvorschrift maßgebend. 

(2) Dieser Staatsvertrag tritt zum 1. Januar 2021 in Kraft. Sind bis zum 31. Dezember 
2020 nicht alle Ratifikationsurkunden bei der Staatskanzlei der oder des Vorsitzenden 
der Konferenz der Regierungschefinnen und Regierungschefs der Länder hinterlegt, 
wird der Staatsvertrag gegenstandslos. 

(3) Die Staatskanzlei der oder des Vorsitzenden der Konferenz der Regierungschefin-
nen und Regierungschefs der Länder teilt den Ländern die Hinterlegung der Ratifika-
tionsurkunden mit. 

(4) Die Länder werden ermächtigt, den Wortlaut des Rundfunkfinanzierungsstaatsver-
trages in der Fassung, die sich aus Artikel 1 ergibt, mit neuem Datum bekannt zu ma-
chen. 
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Berichtigung
der Verordnung über die Prüfung elektrischer 

Anlagen in Tierhaltungsanlagen

Vom 21. September 2020

Die Verordnung über die Prüfung elektrischer Anlagen in 
Tierhaltungsanlagen vom 11. August 2020 (GV. NRW. 
S. 819) ist wie folgt zu berichtigen:

In § 7 Absatz 2 wird die Angabe „30. September 2022“ 
durch die Angabe „1. Oktober 2016“ ersetzt.

Düsseldorf, den 21. September 2020

Ministerium
für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung

des Landes Nordrhein-Westfalen

Im Auftrag

Dr.  W i l k

– GV. NRW. 2020 S. 1030

96

Verordnung zur Änderung der 
Fluglärmschutzverordnung Geilenkirchen 

Vom 6. Oktober 2020

Auf Grund des § 4 Absatz 2 des Gesetzes zum Schutz ge-
gen Fluglärm in der Fassung der Bekanntmachung vom 
31. Oktober 2007 (BGBl. I S. 2550) in Verbindung mit § 3 
Absatz  3 der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S.  666), der zuletzt durch 
Artikel 15 des Gesetzes vom 23. Januar 2018 (GV. NRW. 
S.  90) geändert worden ist, verordnet die Landesregie-
rung mit Zustimmung des für die kommunale Selbstver-
waltung zuständigen Ausschusses des Landtags: 

Artikel 1

Die Fluglärmschutzverordnung Geilenkirchen vom 
15. Oktober 2013 (GV. NRW. S. 586) wird wie folgt geän-
dert:

1.  § 5 wird wie folgt geändert:

 a)  In Absatz 1 wird die Absatzbezeichnung „(1)“ ge-
strichen.

 b)  Absatz 2 wird aufgehoben.

2.  Die Anlagen 1 und 2 erhalten die aus dem Anhang zu 
dieser Verordnung ersichtliche Fassung.

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am Tag nach der Verkündung in 
Kraft.

Düsseldorf, 6. Oktober 2020

Die Landesregierung Nordrhein-Westfalen

Der Ministerpräsident

Armin  L a s c h e t

Die Ministerin 
für Umwelt, Landwirtschaft, Natur- 

und Verbraucherschutz

Ursula  H e i n e n – E s s e r
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Anlage 1 zur Verordnung über die Festsetzung des Lärmschutzbereichs für den militärischen 
Flugplatz Geilenkirchen 

Lärmschutzbereich: Tag-Schutzzone 1 - Kurvenpunkte 
Koordinatensystem: UTM-Abbildung in Zone 32, Ellipsoid GRS80, Datum ETRS89 

lfd. Nr. x y
0 290472,808 5650017,299
1 290500,000 5650014,410
2 290550,000 5650009,537
3 290600,000 5650006,393
4 290650,000 5650007,860
5 290700,000 5650024,872
6 290746,914 5650050,000
7 290750,000 5650051,688
8 290800,000 5650077,741
9 290850,000 5650097,126

10 290861,672 5650100,000
11 290900,000 5650110,442
12 290950,000 5650118,650
13 291000,000 5650121,197
14 291050,000 5650120,079
15 291100,000 5650115,771
16 291150,000 5650110,502
17 291200,000 5650103,282
18 291220,613 5650100,000
19 291250,000 5650095,770
20 291300,000 5650088,338
21 291350,000 5650081,514
22 291400,000 5650075,287
23 291450,000 5650067,798
24 291500,000 5650061,090
25 291550,000 5650055,376
26 291582,734 5650050,000
27 291600,000 5650047,385
28 291650,000 5650041,269
29 291700,000 5650035,206
30 291750,000 5650029,508
31 291800,000 5650024,461
32 291850,000 5650019,116
33 291900,000 5650014,912
34 291950,000 5650012,575
35 292000,000 5650008,460
36 292050,000 5650000,881
37 292061,489 5650000,000
38 292100,000 5649997,643
39 292150,000 5649994,629
40 292200,000 5649992,109
41 292250,000 5649984,527
42 292300,000 5649990,126
43 292350,000 5649990,378
44 292400,000 5649990,795
45 292450,000 5649990,517
46 292500,000 5649991,174
47 292550,000 5649992,907
48 292600,000 5649994,496

lfd. Nr. x y
49 292650,000 5649996,591
50 292700,000 5649997,765
51 292750,000 5649999,438
52 292758,968 5650000,000
53 292800,000 5650002,993
54 292850,000 5650009,290
55 292900,000 5650014,084
56 292950,000 5650019,728
57 293000,000 5650024,365
58 293050,000 5650027,344
59 293100,000 5650034,250
60 293150,000 5650039,412
61 293200,000 5650044,766
62 293250,000 5650048,357
63 293268,597 5650050,000
64 293300,000 5650053,104
65 293350,000 5650056,915
66 293400,000 5650059,763
67 293450,000 5650062,727
68 293500,000 5650062,249
69 293550,000 5650058,116
70 293600,000 5650050,055
71 293600,209 5650050,000
72 293650,000 5650038,216
73 293700,000 5650020,553
74 293739,378 5650000,000
75 293750,000 5649994,512
76 293800,000 5649955,720
77 293805,620 5649950,000
78 293850,000 5649900,679
79 293850,548 5649900,000
80 293889,137 5649850,000
81 293900,000 5649836,421
82 293948,849 5649800,000
83 293950,000 5649799,284
84 294000,000 5649780,013
85 294050,000 5649768,598
86 294100,000 5649761,204
87 294150,000 5649756,090
88 294200,000 5649751,871
89 294226,103 5649750,000
90 294250,000 5649748,435
91 294300,000 5649745,134
92 294350,000 5649741,903
93 294400,000 5649738,284
94 294450,000 5649734,651
95 294500,000 5649730,738
96 294550,000 5649726,192
97 294600,000 5649721,702
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lfd. Nr. x y
98 294650,000 5649715,366
99 294700,000 5649708,257

100 294750,000 5649707,923
101 294800,000 5649704,241
102 294835,563 5649700,000
103 294850,000 5649698,278
104 294900,000 5649692,274
105 294950,000 5649686,455
106 295000,000 5649682,215
107 295050,000 5649676,117
108 295100,000 5649670,148
109 295150,000 5649663,209
110 295200,000 5649656,802
111 295248,847 5649650,000
112 295250,000 5649649,836
113 295300,000 5649642,628
114 295350,000 5649635,123
115 295400,000 5649627,304
116 295450,000 5649619,000
117 295500,000 5649610,785
118 295550,000 5649602,168
119 295562,557 5649600,000
120 295600,000 5649593,106
121 295650,000 5649583,592
122 295700,000 5649573,453
123 295750,000 5649562,701
124 295800,000 5649551,690
125 295807,547 5649550,000
126 295850,000 5649539,954
127 295900,000 5649532,524
128 295950,000 5649512,815
129 296000,000 5649500,766
130 296003,030 5649500,000
131 296050,000 5649482,664
132 296100,000 5649466,385
133 296150,000 5649450,163
134 296150,524 5649450,000
135 296200,000 5649421,587
136 296239,951 5649400,000
137 296250,000 5649352,642
138 296250,660 5649350,000
139 296250,000 5649349,531
140 296200,000 5649319,390
141 296161,358 5649300,000
142 296150,000 5649296,891
143 296100,000 5649283,767
144 296050,000 5649272,293
145 296000,000 5649262,946
146 295950,000 5649256,677
147 295900,000 5649251,374
148 295884,546 5649250,000
149 295850,000 5649247,609
150 295800,000 5649244,795
151 295750,000 5649242,533
152 295700,000 5649240,628

lfd. Nr. x y
153 295650,000 5649239,693
154 295600,000 5649239,232
155 295550,000 5649239,269
156 295500,000 5649239,545
157 295450,000 5649239,686
158 295400,000 5649239,966
159 295350,000 5649240,610
160 295300,000 5649241,206
161 295250,000 5649241,052
162 295200,000 5649240,992
163 295150,000 5649241,045
164 295100,000 5649241,363
165 295050,000 5649242,783
166 295000,000 5649246,160
167 294950,000 5649247,840
168 294915,289 5649250,000
169 294900,000 5649250,941
170 294850,000 5649253,931
171 294800,000 5649257,318
172 294750,000 5649260,947
173 294700,000 5649265,193
174 294650,000 5649267,908
175 294600,000 5649271,143
176 294550,000 5649276,020
177 294500,000 5649279,133
178 294450,000 5649280,697
179 294400,000 5649283,477
180 294350,000 5649286,776
181 294300,000 5649290,017
182 294250,000 5649293,542
183 294200,000 5649296,926
184 294150,000 5649299,997
185 294149,919 5649300,000
186 294100,000 5649301,839
187 294050,000 5649302,575
188 294000,000 5649300,039
189 293999,779 5649300,000
190 293950,000 5649289,678
191 293900,000 5649268,518
192 293875,068 5649250,000
193 293850,000 5649229,333
194 293820,195 5649200,000
195 293800,000 5649181,545
196 293753,852 5649150,000
197 293750,000 5649147,362
198 293700,000 5649117,414
199 293651,325 5649100,000
200 293650,000 5649099,486
201 293600,000 5649085,359
202 293550,000 5649077,196
203 293500,000 5649074,691
204 293450,000 5649076,125
205 293400,000 5649080,441
206 293350,000 5649086,958
207 293300,000 5649094,710
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lfd. Nr. x y
208 293267,664 5649100,000
209 293250,000 5649102,625
210 293200,000 5649110,725
211 293150,000 5649117,026
212 293100,000 5649123,944
213 293050,000 5649134,519
214 293000,000 5649145,949
215 292975,677 5649150,000
216 292950,000 5649153,703
217 292900,000 5649157,841
218 292850,000 5649160,879
219 292800,000 5649169,642
220 292750,000 5649183,841
221 292700,000 5649197,032
222 292687,115 5649200,000
223 292650,000 5649207,512
224 292600,000 5649211,622
225 292550,000 5649216,531
226 292500,000 5649219,323
227 292450,000 5649219,801
228 292400,000 5649227,216
229 292350,000 5649237,590
230 292300,000 5649243,418
231 292250,000 5649244,313
232 292200,000 5649243,233
233 292154,309 5649250,000
234 292150,000 5649250,547
235 292100,000 5649254,913
236 292095,220 5649250,000
237 292050,000 5649224,502
238 292000,000 5649215,261
239 291950,000 5649228,819
240 291900,000 5649231,899
241 291850,000 5649223,072
242 291800,000 5649243,302
243 291786,088 5649250,000
244 291750,000 5649275,964
245 291700,000 5649281,369
246 291650,000 5649283,553
247 291600,000 5649284,097
248 291550,000 5649284,013
249 291500,000 5649284,270
250 291450,000 5649284,105
251 291400,000 5649284,029
252 291350,000 5649283,960
253 291300,000 5649283,280
254 291250,000 5649282,805
255 291200,000 5649282,652
256 291150,000 5649281,811
257 291100,000 5649280,921
258 291050,000 5649281,696
259 291000,000 5649283,839
260 290950,000 5649289,004
261 290900,000 5649298,353
262 290895,283 5649300,000

lfd. Nr. x y
263 290850,000 5649316,083
264 290800,000 5649339,812
265 290780,916 5649350,000
266 290750,000 5649365,041
267 290700,000 5649397,280
268 290696,094 5649400,000
269 290650,000 5649432,844
270 290606,695 5649450,000
271 290600,000 5649452,170
272 290550,000 5649459,048
273 290500,000 5649462,448
274 290450,000 5649464,401
275 290400,000 5649464,948
276 290350,000 5649463,805
277 290300,000 5649464,131
278 290250,000 5649464,600
279 290200,000 5649466,941
280 290150,000 5649462,926
281 290100,000 5649467,564
282 290050,000 5649466,437
283 290000,000 5649468,030
284 289950,000 5649469,919
285 289900,000 5649472,225
286 289850,000 5649474,769
287 289834,779 5649475,650

Landesgrenze
288 289867,719 5649509,144
289 289965,074 5649579,212
290 290022,181 5649610,440
291 290080,345 5649635,448
292 290121,795 5649645,001
293 290165,957 5649655,064
294 290244,384 5649669,558
295 290261,513 5649695,186
296 290323,095 5649763,798
297 290408,163 5649881,913
298 290412,970 5649892,057
299 290464,916 5650002,322
300 290472,808 5650017,299
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Lärmschutzbereich: Tag-Schutzzone 2 - Kurvenpunkte 
Koordinatensystem: UTM-Abbildung in Zone 32, Ellipsoid GRS80, Datum ETRS89 

lfd. Nr. x y
0 290567,548 5650197,093
1 290600,000 5650197,561
2 290608,242 5650200,000
3 290650,000 5650214,216
4 290700,000 5650235,512
5 290732,007 5650250,000
6 290750,000 5650258,265
7 290800,000 5650279,376
8 290850,000 5650296,738
9 290861,942 5650300,000

10 290900,000 5650310,981
11 290950,000 5650321,539
12 291000,000 5650328,824
13 291050,000 5650332,475
14 291100,000 5650333,793
15 291150,000 5650332,645
16 291200,000 5650328,228
17 291250,000 5650322,183
18 291300,000 5650315,186
19 291350,000 5650307,585
20 291394,527 5650300,000
21 291400,000 5650299,100
22 291450,000 5650290,855
23 291500,000 5650283,318
24 291550,000 5650274,671
25 291600,000 5650271,097
26 291650,000 5650262,841
27 291700,000 5650254,650
28 291734,055 5650250,000
29 291750,000 5650247,956
30 291800,000 5650242,118
31 291850,000 5650237,501
32 291900,000 5650229,623
33 291950,000 5650225,420
34 292000,000 5650222,038
35 292050,000 5650220,214
36 292100,000 5650218,575
37 292150,000 5650213,738
38 292200,000 5650207,395
39 292250,000 5650203,486
40 292300,000 5650202,598
41 292350,000 5650204,741
42 292400,000 5650205,368
43 292450,000 5650207,492
44 292500,000 5650211,537
45 292550,000 5650216,500
46 292600,000 5650221,045
47 292650,000 5650228,058
48 292700,000 5650233,878
49 292750,000 5650240,327
50 292800,000 5650246,856
51 292825,917 5650250,000
52 292850,000 5650253,032
53 292900,000 5650260,826

lfd. Nr. x y
54 292950,000 5650266,860
55 293000,000 5650273,660
56 293050,000 5650280,865
57 293100,000 5650287,460
58 293150,000 5650294,897
59 293197,423 5650300,000
60 293200,000 5650300,289
61 293250,000 5650303,651
62 293300,000 5650308,494
63 293350,000 5650310,995
64 293400,000 5650311,841
65 293450,000 5650310,448
66 293500,000 5650307,222
67 293550,000 5650300,408
68 293551,928 5650300,000
69 293600,000 5650290,558
70 293650,000 5650275,467
71 293700,000 5650254,922
72 293709,811 5650250,000
73 293750,000 5650230,608
74 293800,000 5650202,460
75 293803,512 5650200,000
76 293850,000 5650165,457
77 293867,630 5650150,000
78 293900,000 5650111,518
79 293907,565 5650100,000
80 293949,007 5650050,000
81 293950,000 5650048,765
82 293994,231 5650000,000
83 294000,000 5649994,664
84 294050,000 5649963,518
85 294080,945 5649950,000
86 294100,000 5649942,971
87 294150,000 5649932,165
88 294200,000 5649925,317
89 294250,000 5649920,501
90 294300,000 5649917,263
91 294350,000 5649915,492
92 294400,000 5649914,078
93 294450,000 5649912,833
94 294500,000 5649911,911
95 294550,000 5649910,656
96 294600,000 5649908,975
97 294650,000 5649907,636
98 294700,000 5649907,331
99 294750,000 5649905,192

100 294800,000 5649901,684
101 294823,742 5649900,000
102 294850,000 5649898,273
103 294900,000 5649895,851
104 294950,000 5649893,591
105 295000,000 5649891,355
106 295050,000 5649889,261
107 295100,000 5649887,055
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lfd. Nr. x y
108 295150,000 5649884,772
109 295200,000 5649882,278
110 295250,000 5649879,608
111 295300,000 5649876,782
112 295350,000 5649873,927
113 295400,000 5649871,009
114 295450,000 5649868,139
115 295500,000 5649865,206
116 295550,000 5649862,406
117 295600,000 5649859,730
118 295650,000 5649856,923
119 295700,000 5649854,451
120 295750,000 5649852,310
121 295780,671 5649850,000
122 295800,000 5649848,453
123 295850,000 5649844,846
124 295900,000 5649840,912
125 295950,000 5649836,306
126 296000,000 5649830,675
127 296050,000 5649823,707
128 296100,000 5649815,503
129 296150,000 5649805,800
130 296177,108 5649800,000
131 296200,000 5649795,190
132 296250,000 5649784,161
133 296300,000 5649772,726
134 296350,000 5649761,577
135 296400,000 5649750,892
136 296404,393 5649750,000
137 296450,000 5649741,241
138 296500,000 5649731,926
139 296550,000 5649722,837
140 296600,000 5649714,033
141 296650,000 5649705,433
142 296680,412 5649700,000
143 296700,000 5649696,553
144 296750,000 5649687,850
145 296800,000 5649678,947
146 296850,000 5649669,873
147 296900,000 5649660,938
148 296950,000 5649652,220
149 296961,485 5649650,000
150 297000,000 5649642,539
151 297050,000 5649633,691
152 297100,000 5649622,816
153 297150,000 5649614,067
154 297200,000 5649604,600
155 297222,215 5649600,000
156 297250,000 5649593,873
157 297300,000 5649578,570
158 297350,000 5649561,602
159 297380,821 5649550,000
160 297400,000 5649542,870
161 297450,000 5649524,945
162 297500,000 5649507,649
163 297525,479 5649500,000

lfd. Nr. x y
164 297550,000 5649491,889
165 297600,000 5649475,677
166 297650,000 5649462,873
167 297689,638 5649450,000
168 297700,000 5649446,213
169 297750,000 5649436,384
170 297800,000 5649420,738
171 297850,000 5649404,394
172 297864,639 5649400,000
173 297900,000 5649387,393
174 297950,000 5649369,729
175 298000,000 5649353,819
176 298009,678 5649350,000
177 298050,000 5649330,214
178 298100,000 5649324,177
179 298150,000 5649317,599
180 298200,000 5649322,472
181 298250,000 5649320,576
182 298300,000 5649313,003
183 298327,529 5649300,000
184 298350,000 5649285,306
185 298397,451 5649250,000
186 298400,000 5649246,279
187 298435,235 5649200,000
188 298450,000 5649157,020
189 298452,515 5649150,000
190 298450,000 5649139,141
191 298440,015 5649100,000
192 298409,219 5649050,000
193 298400,000 5649039,506
194 298361,625 5649000,000
195 298350,000 5648990,329
196 298300,000 5648952,172
197 298296,605 5648950,000
198 298250,000 5648925,313
199 298200,000 5648906,601
200 298150,000 5648905,048
201 298100,000 5648926,149
202 298050,000 5648919,435
203 298000,000 5648906,151
204 297972,013 5648900,000
205 297950,000 5648896,874
206 297900,000 5648890,436
207 297850,000 5648866,604
208 297816,777 5648850,000
209 297800,000 5648842,074
210 297750,000 5648842,940
211 297728,191 5648850,000
212 297700,000 5648860,909
213 297650,000 5648890,621
214 297600,000 5648880,700
215 297550,000 5648879,223
216 297500,000 5648882,315
217 297450,000 5648881,062
218 297400,000 5648877,229
219 297350,000 5648874,444
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lfd. Nr. x y
220 297300,000 5648874,033
221 297250,000 5648872,795
222 297200,000 5648872,180
223 297150,000 5648873,850
224 297100,000 5648874,263
225 297050,000 5648874,328
226 297000,000 5648874,381
227 296950,000 5648873,180
228 296900,000 5648872,501
229 296850,000 5648872,884
230 296800,000 5648873,113
231 296750,000 5648869,645
232 296700,000 5648871,263
233 296650,000 5648866,495
234 296600,000 5648866,013
235 296550,000 5648867,882
236 296500,000 5648871,777
237 296450,000 5648875,438
238 296400,000 5648879,389
239 296350,000 5648883,862
240 296300,000 5648888,664
241 296250,000 5648893,651
242 296200,000 5648898,661
243 296186,748 5648900,000
244 296150,000 5648903,643
245 296100,000 5648908,972
246 296050,000 5648914,513
247 296000,000 5648920,121
248 295950,000 5648925,803
249 295900,000 5648931,417
250 295850,000 5648937,154
251 295800,000 5648942,904
252 295750,000 5648948,703
253 295738,852 5648950,000
254 295700,000 5648954,358
255 295650,000 5648959,977
256 295600,000 5648965,605
257 295550,000 5648971,236
258 295500,000 5648976,882
259 295450,000 5648982,634
260 295400,000 5648988,486
261 295350,000 5648994,423
262 295303,741 5649000,000
263 295300,000 5649000,424
264 295250,000 5649006,159
265 295200,000 5649011,824
266 295150,000 5649017,592
267 295100,000 5649023,256
268 295050,000 5649028,974
269 295000,000 5649034,707
270 294950,000 5649040,599
271 294900,000 5649046,727
272 294873,751 5649050,000
273 294850,000 5649052,704
274 294800,000 5649058,776
275 294750,000 5649064,665

lfd. Nr. x y
276 294700,000 5649070,339
277 294650,000 5649075,768
278 294600,000 5649080,844
279 294550,000 5649083,805
280 294500,000 5649088,832
281 294450,000 5649095,637
282 294417,713 5649100,000
283 294400,000 5649102,260
284 294350,000 5649108,328
285 294300,000 5649114,203
286 294250,000 5649119,672
287 294200,000 5649124,532
288 294150,000 5649127,446
289 294100,000 5649127,184
290 294050,000 5649121,327
291 294000,000 5649108,713
292 293980,565 5649100,000
293 293950,000 5649084,436
294 293901,994 5649050,000
295 293900,000 5649048,428
296 293850,000 5649003,091
297 293846,174 5649000,000
298 293800,000 5648959,903
299 293784,486 5648950,000
300 293750,000 5648927,391
301 293700,000 5648900,401
302 293699,010 5648900,000
303 293650,000 5648880,065
304 293600,000 5648863,540
305 293550,000 5648850,871
306 293544,713 5648850,000
307 293500,000 5648841,983
308 293450,000 5648837,448
309 293400,000 5648836,426
310 293350,000 5648838,711
311 293300,000 5648843,701
312 293256,387 5648850,000
313 293250,000 5648850,882
314 293200,000 5648859,503
315 293150,000 5648869,425
316 293100,000 5648880,537
317 293050,000 5648892,500
318 293020,247 5648900,000
319 293000,000 5648904,762
320 292950,000 5648916,866
321 292900,000 5648929,165
322 292850,000 5648941,860
323 292818,258 5648950,000
324 292800,000 5648954,266
325 292750,000 5648965,952
326 292700,000 5648977,804
327 292650,000 5648989,290
328 292600,000 5648999,942
329 292599,511 5649000,000
330 292550,000 5649005,108
331 292500,000 5649011,874
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lfd. Nr. x y
332 292450,000 5649021,110
333 292400,000 5649031,391
334 292350,000 5649038,247
335 292300,000 5649047,945
336 292287,026 5649050,000
337 292250,000 5649055,091
338 292200,000 5649060,749
339 292150,000 5649065,018
340 292100,000 5649068,245
341 292050,000 5649066,588
342 292000,000 5649065,842
343 291950,000 5649067,363
344 291900,000 5649070,303
345 291850,000 5649073,361
346 291800,000 5649076,091
347 291750,000 5649076,041
348 291700,000 5649078,044
349 291650,000 5649080,318
350 291600,000 5649080,763
351 291550,000 5649080,783
352 291500,000 5649079,327
353 291450,000 5649077,030
354 291400,000 5649074,404
355 291350,000 5649074,131
356 291300,000 5649071,213
357 291250,000 5649069,050
358 291200,000 5649070,235
359 291150,000 5649073,391
360 291100,000 5649074,962
361 291050,000 5649078,208
362 291000,000 5649083,839
363 290950,000 5649093,254
364 290923,502 5649100,000
365 290900,000 5649105,535
366 290850,000 5649120,974
367 290800,000 5649137,958
368 290768,183 5649150,000
369 290750,000 5649156,845
370 290700,000 5649186,204
371 290680,563 5649200,000
372 290650,000 5649219,466
373 290600,000 5649249,985
374 290599,971 5649250,000
375 290550,000 5649273,201
376 290500,000 5649284,003
377 290450,000 5649286,658
378 290400,000 5649290,075
379 290350,000 5649289,842
380 290300,000 5649289,102
381 290250,000 5649285,034
382 290200,000 5649274,809
383 290150,000 5649270,740
384 290100,000 5649262,554
385 290050,000 5649258,167
386 290000,000 5649258,870
387 289950,000 5649274,723

lfd. Nr. x y
388 289900,000 5649276,595
389 289850,000 5649273,198
390 289800,000 5649271,423
391 289750,000 5649270,192
392 289708,984 5649269,741

Landesgrenze
393 289684,528 5649286,367
394 289680,260 5649289,213
395 289753,788 5649391,162
396 289787,283 5649427,355
397 289867,719 5649509,144
398 289965,074 5649579,212
399 290022,181 5649610,440
400 290080,345 5649635,448
401 290121,795 5649645,001
402 290165,957 5649655,064
403 290244,384 5649669,558
404 290261,513 5649695,186
405 290323,095 5649763,798
406 290408,163 5649881,913
407 290412,970 5649892,057
408 290464,916 5650002,322
409 290567,548 5650197,093
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Lärmschutzbereich: Nacht-Schutzzone - Kurvenpunkte 
Koordinatensystem: UTM-Abbildung in Zone 32, Ellipsoid GRS80, Datum ETRS89 

lfd. Nr. x y
0 290356,213 5649750,000
1 290400,000 5649760,863
2 290450,000 5649770,380
3 290500,000 5649776,909
4 290550,000 5649781,006
5 290600,000 5649783,703
6 290650,000 5649786,196
7 290700,000 5649788,182
8 290750,000 5649790,764
9 290800,000 5649794,352

10 290850,000 5649796,183
11 290900,000 5649794,467
12 290950,000 5649791,703
13 291000,000 5649788,779
14 291050,000 5649786,800
15 291100,000 5649784,375
16 291150,000 5649781,834
17 291200,000 5649779,323
18 291250,000 5649777,506
19 291300,000 5649777,481
20 291350,000 5649775,993
21 291400,000 5649773,565
22 291450,000 5649771,110
23 291450,000 5649771,110
24 291500,000 5649769,650
25 291550,000 5649770,058
26 291600,000 5649768,436
27 291650,000 5649765,477
28 291700,000 5649763,225
29 291750,000 5649762,100
30 291800,000 5649762,534
31 291850,000 5649760,877
32 291900,000 5649758,177
33 291950,000 5649755,702
34 292000,000 5649755,026
35 292050,000 5649755,739
36 292100,000 5649754,285
37 292150,000 5649751,756
38 292189,634 5649750,000
39 292200,000 5649749,657
40 292250,000 5649749,492
41 292300,000 5649749,943
42 292350,000 5649748,682
43 292400,000 5649747,010
44 292450,000 5649745,922
45 292500,000 5649746,753
46 292550,000 5649748,464
47 292600,000 5649748,300
48 292650,000 5649747,674
49 292700,000 5649747,697
50 292750,000 5649749,216
51 292766,571 5649750,000
52 292800,000 5649752,023
53 292850,000 5649754,628

lfd. Nr. x y
54 292900,000 5649757,205
55 292950,000 5649760,262
56 293000,000 5649763,379
57 293050,000 5649766,892
58 293100,000 5649770,473
59 293150,000 5649774,020
60 293200,000 5649776,474
61 293250,000 5649776,825
62 293300,000 5649775,226
63 293350,000 5649773,679
64 293400,000 5649773,920
65 293450,000 5649775,440
66 293500,000 5649777,523
67 293550,000 5649779,207
68 293600,000 5649778,404
69 293650,000 5649772,227
70 293700,000 5649756,274
71 293709,320 5649750,000
72 293750,000 5649721,802
73 293767,435 5649700,000
74 293796,184 5649650,000
75 293800,000 5649642,639
76 293850,000 5649609,647
77 293895,565 5649600,000
78 293900,000 5649599,220
79 293950,000 5649591,908
80 294000,000 5649585,190
81 294050,000 5649579,090
82 294100,000 5649573,142
83 294150,000 5649567,002
84 294200,000 5649560,970
85 294250,000 5649556,648
86 294287,727 5649550,000
87 294300,000 5649527,731
88 294325,898 5649500,000
89 294300,000 5649496,827
90 294250,000 5649493,065
91 294200,000 5649490,665
92 294150,000 5649486,358
93 294100,000 5649486,642
94 294050,000 5649487,444
95 294000,000 5649487,586
96 293950,000 5649486,839
97 293900,000 5649485,578
98 293850,000 5649480,702
99 293804,948 5649450,000

100 293800,000 5649445,424
101 293775,944 5649400,000
102 293750,000 5649370,740
103 293721,836 5649350,000
104 293700,000 5649333,667
105 293650,000 5649316,141
106 293600,000 5649312,766
107 293550,000 5649312,905
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lfd. Nr. x y
108 293500,000 5649314,112
109 293450,000 5649314,872
110 293400,000 5649314,535
111 293350,000 5649313,931
112 293300,000 5649315,961
113 293250,000 5649320,251
114 293200,000 5649325,303
115 293150,000 5649330,551
116 293100,000 5649334,164
117 293050,000 5649344,036
118 293011,953 5649350,000
119 293000,000 5649369,332
120 292950,000 5649393,074
121 292900,000 5649398,251
122 292850,000 5649399,005
123 292800,000 5649397,344
124 292750,000 5649394,809
125 292700,000 5649391,150
126 292650,000 5649387,149
127 292600,000 5649382,843
128 292550,000 5649377,729
129 292500,000 5649368,365
130 292475,776 5649350,000
131 292466,744 5649300,000
132 292450,000 5649288,087
133 292432,017 5649300,000
134 292421,757 5649350,000
135 292400,000 5649367,083
136 292350,000 5649381,936
137 292300,000 5649388,036
138 292250,000 5649378,262
139 292235,438 5649350,000
140 292200,000 5649305,232
141 292163,513 5649350,000
142 292150,000 5649379,357
143 292106,866 5649400,000
144 292150,000 5649422,377
145 292200,000 5649430,352
146 292250,000 5649418,994
147 292300,000 5649421,031
148 292350,000 5649428,098
149 292400,000 5649433,885
150 292450,000 5649432,852
151 292500,000 5649436,574
152 292550,000 5649434,295
153 292600,000 5649430,826
154 292650,000 5649426,876
155 292700,000 5649423,181
156 292750,000 5649422,040
157 292792,798 5649450,000
158 292750,000 5649457,097
159 292700,000 5649464,608
160 292650,000 5649470,550
161 292600,000 5649475,346
162 292550,000 5649480,737
163 292500,000 5649490,024

lfd. Nr. x y
164 292454,295 5649500,000
165 292450,000 5649500,538
166 292400,000 5649504,094
167 292350,000 5649506,353
168 292300,000 5649509,761
169 292250,000 5649515,716
170 292200,000 5649521,626
171 292150,000 5649524,647
172 292100,000 5649527,520
173 292050,000 5649531,619
174 292000,000 5649538,358
175 291950,000 5649544,664
176 291900,000 5649547,999
177 291862,809 5649550,000
178 291850,000 5649550,270
179 291800,000 5649552,650
180 291750,000 5649557,601
181 291700,000 5649562,043
182 291650,000 5649565,327
183 291600,000 5649568,149
184 291550,000 5649571,838
185 291500,000 5649578,148
186 291450,000 5649583,889
187 291400,000 5649588,277
188 291350,000 5649592,869
189 291300,000 5649599,193
190 291296,071 5649600,000
191 291250,000 5649604,038
192 291200,000 5649607,429
193 291150,000 5649610,064
194 291100,000 5649612,626
195 291050,000 5649614,778
196 291000,000 5649616,681
197 290950,000 5649615,265
198 290900,000 5649609,289
199 290876,344 5649600,000
200 290900,000 5649550,562
201 290900,213 5649550,000
202 290950,000 5649538,161
203 291000,000 5649532,716
204 291050,000 5649529,020
205 291100,000 5649525,490
206 291150,000 5649521,802
207 291200,000 5649517,991
208 291250,000 5649513,812
209 291300,000 5649509,189
210 291350,000 5649503,197
211 291372,856 5649500,000
212 291400,000 5649498,659
213 291450,000 5649497,227
214 291500,000 5649496,697
215 291550,000 5649496,851
216 291600,000 5649496,563
217 291650,000 5649494,838
218 291700,000 5649493,430
219 291750,000 5649492,131
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lfd. Nr. x y
220 291800,000 5649491,046
221 291850,000 5649489,241
222 291900,000 5649482,519
223 291950,000 5649463,894
224 291987,444 5649450,000
225 291986,709 5649400,000
226 291976,328 5649350,000
227 291950,000 5649313,355
228 291900,000 5649330,983
229 291880,948 5649350,000
230 291850,000 5649386,887
231 291811,722 5649400,000
232 291800,000 5649401,925
233 291750,000 5649405,621
234 291700,000 5649407,240
235 291650,000 5649407,745
236 291600,000 5649407,087
237 291550,000 5649408,684
238 291500,000 5649412,142
239 291450,000 5649415,376
240 291400,000 5649418,571
241 291350,000 5649422,103
242 291300,000 5649425,684
243 291250,000 5649429,444
244 291200,000 5649433,317
245 291150,000 5649437,268
246 291100,000 5649441,331
247 291050,000 5649445,480
248 291000,000 5649449,747
249 290997,122 5649450,000
250 290950,000 5649454,687
251 290900,000 5649460,703
252 290850,000 5649476,473
253 290817,712 5649500,000
254 290800,000 5649518,986
255 290767,380 5649550,000
256 290750,000 5649571,133
257 290723,851 5649600,000
258 290700,000 5649641,597
259 290682,838 5649650,000
260 290650,000 5649662,919
261 290600,000 5649672,579
262 290550,000 5649680,945
263 290500,000 5649689,033
264 290450,000 5649697,848
265 290438,072 5649700,000
266 290400,000 5649724,184
267 290356,213 5649750,000
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Anlage 2 zur Verordnung über die Festsetzung des Lärmschutzbereiches für den 

militärischen Flugplatz Geilenkirchen 
– GV. NRW. 2020 S. 1030
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